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?as Postauto fährt regelmässig über
viele unserer Alpenpässe. Sie können
mit ihm auch von jeder grösseren
Bahnstation oder von Ihrem Wohnort aus
Ihr Reiseziel bequem, sicher und
preiswürdig erreichen. Der Automobildienst
PTT in Bern, sowie Ihre Bahnstation
stehen Ihnen für Auskunft und
Kostenberechnungen gerne zur Verfügung.
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Die großartige Pilatus-Rundfahrt
der diesjährige Schulausflug

Schryb-Schifffli
Das neue Hilfsmittel für den
Schreibunterricht. Damit erreichen Sie bei
Ihren Schülern eine gute,
unverkrampfte Hand- und Federhaltung und
somit eine straffe und flüssige Schrift.
Verlangen Sie unverbindlich einige

Muster auf Probe.

J. Mettler, Lehrer, Balsthal
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Welch beträchtliche Zeit, in diesem
Kunsthandwerk Erfahrungen zu sammeln und
auszuwerten. So kommt es nicht von ungefähr,
daß auch das neueste Modell, das preiswerte

Jubiläums-Klavier
überall, von privater Seite und von Schulen.
mit großer Begeisterung aufgenommen wird.
Wenn Sie ein Klavier mieten oder anschaffen
möchten, dann tun Sie somit gut, den Prospekt
L mit weiteren Einzelheiten zu verlangen.
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(Gratia) Bundesamt für [ndustrie,
Gewerbe u. Arbeit L 0

Bern 1, Bandesgasse 8
AZ
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Unser Sandkasten

zeichnet sich aus durch einen sorgfältig

durchdachten Aufbau und eine solide,

handwerklich einwandfreie Ausführung.

Er ist den Bedürfnissen der Schule

angepaßt!

Bitte verlangen Sie unseren Spezial-

prospekt!

ERNST INGOLD & CO., HERZOGENBUCHSEE
Das Spezialhaus für Schulbedarf - Fa brikation und Verlag

Im Mai spricht Balthasar Immergrün
Liebe, sagt man schön und richtig, ist ein Ding, das äußerst wichtig! so schrieb schon Wilhelm
Busch. Kann man es mir darum verargen, wenn ich im Wonnemonat, nebst meiner Sabine, auch

meinen Garten besonders liebe? Man hat zwar jetzt alle Hände voll zu tun. Bohnen, Gurken und
Zucchetti müssen gesät, Tomaten, Lattich, Sellerie und Lauch gepflanzt werden. Nirgends darf es

an der Stärkung mit 1—2 Handvoll Lonza-Volldünger pro Quadratmeter fehlen. Nie soll aber dieser

gehaltreiche Dünger direkt zu den Samen, ins Pflanzloch oder an den Wurzelstock von jungen
Pflanzen gestreut werden. Wer klug ist, macht es wie Balthasar. Er
streut den Dünger breitwürfig beim Herrichten der Beete, hackt ihn
mit dem Krauel leicht ein und ebnet hernach das Beet zum Pflanzen
oder Säen aus. Volldünger Lonza oder Ammonsalpeter kann man aber

auch als Kopfdünger streuen. Den knapp fausthohen Kartoffelstauden
auch dem Spinat und Salat, den Krautstielen und Kohlarten wird
dieser Zustupf gut lun. Immer 1 Handvoll pro Quadratmeter zwischen
die Reihen streuen und leicht einhacken! Sabine, meine Ehegattin,
hat wieder eine Riesenfreude an ihren Geranien. Sie pflegt sie selbst.
Das Geheimnis? Eine Handvoll Lonza-Volldünger in 10 Liter Wasser

auflösen und jede Woche 2mal damit gießen. (Den Bodensatz kurz
vor dem Gießen nochmals aufrühren.) Das gibt wieder eine Blumenpracht!

Zimmerpflanzen erhalten das kalkfreie Lonzin und ich,
Balthasar, werde mir nun zu meinem Vergnügen die ersten Rettiche
ernten.
Mit freundlichem Pflanzergruß Euer Balthasar Immergrün
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